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Jochen Bitzer studierte Germanistik und Linguistik an der Universität Stuttgart. Er schrieb 
mehrere Filme, die von Christoph Stark verfilmt wurden, darunter 2001 der Kinofilm 
„Julietta“, 2002 der Fernsehfilm „Der Vater meiner Schwester“, 2003/2004 der Lena-
Odenthal Tatort „Letzte Zweifel“ und 2005 die „Bloch“-Folge „Die Wut“. 
Im Jahr 2008 entstand nach seiner Vorlage der von Thomas Schadt inszenierte 
Fernsehfilm über Helmut Kohl „Der Mann aus der Pfalz“. Im Jahr 2012 führte Stephan 
Wagner Regie bei „Der Fall Jakob von Metzler“. Jochen Bitzer wurde dafür mit einem 
Grimmepreis geehrt. Das Drehbuch wurde im selben Jahr mit dem Robert-Geisendörfer-
Preis in der Kategorie Fernsehen ausgezeichnet. 
Im August 2016 inszeniert die Regisseurin Christiane Balthasar für das ZDF Jochen 
Bitzers Script „Der Gutachter“. Darüber hinaus war Bitzer an zahlreichen 
Drehbuchprojekten als dramaturgischer Berater beteiligt. Er ist verheiratet und lebt bei 
München.


